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AufTAKTveranstaltung

Freitag 8. Februar 2019  
17.30 bis 20.30 Uhr
Samstag 9. Februar 2019  
10 bis 14 Uhr

Mensa Uhlandstraße

Gemeinsam 
Demokratie
gestalten

Mitreden – Mitmachen – 
Mitgestalten 

TAKT schafft Räume für Beteiligung. 

Mitreden
Wir starten das Projekt mit AufTAKT-Gesprächen. Dazu 
sind Menschen, die in den Bereichen Migration und Anti-
diskriminierung aktiv und/oder erfahren sind eingeladen. 
Dies bildet die gemeinsame Grundlage für TAKT.

Mitmachen 
Wir suchen Engagierte, die sich bei TAKT mit konkreten 
Projekten beteiligen wollen. Dafür stehen Projektmittel 
zur Verfügung. Die Ausschreibung erfolgt im Frühjahr 
2019. 

Der Jugendgemeinderat initiiert und fördert darüber 
hinaus TAKT-Jugendprojekte. 

Mitgestalten
TAKT wird von einem Projektbeirat, dem TAKT-Rat 
begleitet. Hier werden Ziele und Kriterien für die Projekt-
förderung festgelegt. Der TAKT-Rat wird mindestens zur 
Hälfte mit Menschen mit Migrationshintergrund und/oder 
Rassismuserfahrungen besetzt sein. 

Trägerin des Projektes ist die Stabsstelle Gleichstellung 
und Integration der Universitätsstadt Tübingen. 
Die Fach- und Koordinierungsstelle wird von adis e.V. 
geführt. 

KonTAKT Fach- und Koordinierungsstelle
adis e.V.  
Marjam Kashefipour
Telefon: 07071 14310415
E-Mail: marjam.kashefipour@adis-ev.de 

KonTAKT Projektträgerin 
Universitätsstadt Tübingen
Gleichstellung und Integration
Mihriban Sahin
Telefon: 07071 204-1498
E-Mail: mihriban.sahin@tuebingen.de

TAKT wird als „lokale Partnerschaft für Demokratie“ im 
Rahmen des Programms „Demokratie leben!“ gefördert. … für ein offenes 

und buntes 
Tübingen

… für ein sicheres 
	 Leben für alle
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Tübingen aktiv 
gegen Diskriminierung

Was können wir dafür tun, dass alle Menschen in Tübin-
gen gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben teilha-
ben und sich selbstbestimmt entfalten können? Was kön-
nen wir dafür tun, dass niemand aufgrund von Herkunft, 
Hautfarbe, Glaube oder Weltanschauung ausgegrenzt, 
angegriffen, verletzt und abgewertet wird?

Das Tübinger Integrationskonzept beschreibt die För-
derung des gleichberechtigten Zusammenlebens aller 
Einwohner*innen als Aufgabe von Politik, Verwaltung 
und Stadtgesellschaft. Ziel ist es, gleichberechtigte Zu-
gänge für alle zu Information, Bildung, Ausbildung und 
Beschäftigung, Wohnen, Gesundheit, Sport, Kultur und 
nachbarschaftlichem Leben zu eröffnen. Es gilt auch, sich 
gegen Diskriminierung und Rassismus und für ein siche-
res Leben aller Menschen in der Stadt einzusetzen.

„TAKT – Tübingen aktiv gegen Diskriminierung“ will 
Menschen stärken, vernetzen, aktivieren und sensibili-
sieren. Es richtet sich an Menschen, die in den Bereichen 
Migration und Antidiskriminierung aktiv und/oder 
erfahren sind: 
•	 von Diskriminierung Betroffene
•	 kommunalpolitisch Engagierte
•	 ehren- und hauptamtlich Aktive in der Migrations-, 

Integrations- und Menschenrechtsarbeit

Freitag, 8. Februar 2019
AufTAKTveranstaltung 

17.30 Uhr
Ankommen

18 Uhr 
Grußwort von Luzia Köberlein, Gleichstellungs- und 
Integrationsbeauftragte, Universitätsstadt Tübingen

18.15 Uhr   
AufTAKT-Talk: Diskriminierung – Ein Thema in Tübingen?
Erfahrungen und Rückmeldungen aus den 
AufTAKT-Gesprächen

18.30 Uhr
Vortrag von Daniel Gyamerah, Berlin
„Brücken bauen für ein Miteinander in Vielfalt – 
Fundamente antirassistischer Praxis“ 

19.30 Uhr
Podiumsgespräch mit aktiven Tübinger*innen: 
Antidiskriminierung – Antirassismus – Sicherheit für alle 

20.15 Uhr
Rückblick und Ausblick 

20.30 Uhr
Ausklang mit Fingerfood und Getränken

Moderation: Andreas Foitzik, adis e.V.

Zum Referenten:
Daniel Gyamerah, aufgewachsen in Tübingen, arbeitet bei 
Citizens for Europe in Berlin als Projektleiter von „Vielfalt ent-
scheidet – Diversity in Leadership“ (www.vielfaltentscheidet.de) 
und ist Vorsitzender von Each One Teach One (EOTO) e.V.

Samstag, 9. Februar 2019
Offene Ideenwerkstatt

10 bis 14 Uhr 

Wir laden alle ein, die sich am TAKT-Prozess
beteiligen wollen, gemeinsam Ideen zu entwickeln 
und auszutauschen. 

•	 	Was wollen wir in Tübingen entwickeln?
•	 	Wie können wir unsere Ziele erreichen?
•	 	Welche Projekte können wir umsetzen?

In der offenen Ideenwerkstatt arbeiten wir in Workshops. 
Ein spezifischer Workshop für TAKT-Jugendprojekte ist 
vorgesehen. 

Dabei können Projekte und Kooperationen entstehen, 
die im Rahmen von TAKT umgesetzt und gefördert 
werden können. 

Aus den Ergebnissen von AufTAKTveranstaltung und
Ideenwerkstatt werden im TAKT-Rat Zielsetzung und 
Förderkriterien für TAKT-Projekte entwickelt.

Beide Tage können auch einzeln besucht werden. 
Die Veranstaltungen sind barrierefrei zugänglich. 
Eine Induktive Höranlage ist vorhanden.
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